
Liebe Reinickendorferin-

nen und Reinickendorfer, 

Gute Neuigkeiten: Ab diesen 

Monat biete ich ein neues 

Beratungsangebot in mei-

nem Bürgerbüro an: 

Der Rentenexperte Helm-

fried Hauch (Versicherten-

berater der DRV Bund) steht 

Ihnen ab sofort kostenlos bei 

allen Fragen rund ums The-

ma Rente zur Verfügung. Al-

les was Sie tun müssen, ist 

sich bei uns anzumelden. 

Der erste Termin findet am 

Mittwoch, 14.03.2018 von 

16.30.—17.30 Uhr in mei-

nem Bürgerbüro in der 

Amendestraße statt. 

Wir freuen uns auf Sie. 

Herzliche Grüße 

Ihre  
Diskussion mit  
Innensenator Geisel  
Nachdem diese Veranstaltung im Januar 

aufgrund eines Polizeieinsatzes am Veran-

staltungsort leider ausfallen musste, steht nun endlich der 

Nachholtermin an: Ich lade Sie also erneut herzlich zur Diskus-

sion mit dem Innensenator Andreas Geisel sowie Vertretern 

der Gewerkschaft der Polizei und Datenschutzaktivisten ein. 

Lassen Sie uns Fragen zur Sicherheit in Reinickendorf, zum Aus-

bau permanenter Videoüberwachung und der Bedeutung von 

Datenschutz erörtern.  

Freitag, 23. März 2018, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr,  

im Café „Maya & Callas“, Markstraße 5, 13409 Berlin  

(direkt am Franz-Neumann-Platz)   

Bettina König 
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Foto: SPD Berlin / Joachim Gern 

Auf Streife mit BVG und Polizei 
Gemeinsam mit unserem Fraktionsvorsit-

zenden Raed Saleh habe ich eine Doppel-

streife aus Polizei und BVG-Sicherheits-

kräften auf der U8 begleitet, um ihre Ar-

beit vor Ort kennenzulernen. Dieser Ein-

blick hat mir gezeigt, dass die Doppelstreifen sehr viel Sinn er-

geben, doch die Polizei wegen Personalengpässen dadurch oft 

an den Rand ihrer Kapazitäten kommt. Die Arbeitsbedingun-

gen bei der Berliner Polizei müssen sich verbessern und das 

Personal weiter aufgestockt werden. Außerdem habe ich live 

mitbekommen, zu welchen Schwierigkeiten eine veraltete Aus-

stattung führt. Dass die Funkgeräte der Polizei auf den U-

Bahnhöfen oft keinen Empfang haben, ist nicht hinnehmbar. 

Interessant war auch das Gespräch mit Polizeihauptkommissar 

Schroeder über die konkrete Situation am Franz-Neumann-

Platz. Aufgrund von Schwerpunkt-Einsätzen im Januar kam es 

hier zu einer deutlichen Beruhigung, was ich sehr begrüße.  
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TERMINE  
Montag, 12.03.2018 | 15.30 - 16.30 Uhr  

 Infostand, Residenzstr./Amendestr. 

Mittwoch, 14.03.2018 | 16.30 - 17.30 Uhr  

 Rentenberatung, Bürgerbüro  

 (Anmeldung erforderlich) 

Montag, 19.03.2018 | 15.30 - 16.30 Uhr  

 Infostand, Residenzstr./Amendestr 

Freitag, 23.03.2018 | 14.00 - 15.00 Uhr  

 Infostand mit Raed Saleh, Oranienburger 

Str. / Wilhelmsruher Damm (Wittenau) 

Freitag, 23.03.2018 | 17.00 - 18.30 Uhr  

 Diskussion: „Sicherheit in Reinickendorf“ 

 Café „Maya & Callas“, Markstr. 5 

 direkt am Franz-Neumann-Platz  

Führung im Parlament 
Ich lade alle Bürger*innen 

herzlich ein, mit mir eine 

kostenlose Führung durch das 

Berliner Abgeordnetenhaus zu 

machen. Lernen Sie das 

Landesparlament von innen kennen und 

diskutieren Sie mit mir aktuelle politische 

Themen. Ich freue mich auf Sie!  

Termin: Do., 12. April 2018, 17—19 Uhr.  

Anmeldung erforderlich, da die Teilnehmer-

zahl begrenzt ist: 030 / 40 72 43 36 oder per  

E-Mail an info@bettina-koenig.de  

Verkehrssituation vor der 

Kolumbus-Grundschule 
Eltern, Lehrerkräfte und Schülerschaft fordern 

schon lange einen sichereren Schulweg. Ich 

haben mich daher an die Verkehrslenkung 

Berlin gewandt. Ergebnis: Sie hat bereits im 

Aug. 2015 die Einrichtung eines Zebrastreifens 

angeordnet. Das Bezirksamt ist dem aber noch 

nicht nachgekommen. Im Moment bin ich 

dabei, die Ursachen hierfür zu ergründen, was 

nicht einfach ist. Ich bin dazu mit Senats- und 

Bezirkseben im Gespräch. Auf jeden Fall gibt es 

nun  erfreulicherweise eine Zusage für die 

Umsetzung des Zebrastreifens noch in 2018. 

Berlin muss die betriebliche Ausbildung stärken 
Um die 4.500 Ausbildungsplätze fehlten 2017 in Berlin. Das zeigt: die Zahl der abgeschlossenen Aus-

bildungsverträge sinkt weiter. Wir haben unser Ziel, jedem, der möchte, eine Ausbildung zu ermög-

lichen, noch nicht erreicht. Dabei ist dieses Vorhaben enorm wichtig, um Jugendarbeitslosigkeit und 

Perspektivlosigkeit zu verhindern—und auch, um den Fachkräftemangel zu lindern. Problematisch 

scheint hierbei u.a. die teils geringe Qualität der Ausbildung (besonders in Branchen mit schwierigen 

Arbeitsbedingungen), die Konkurrenz zwischen betrieblicher und vollschulischer Ausbildung und die 

teils unzureichende Berufsorientierung in den Schulen. Diese komplexen Themen müssen mit 

Weitblick angepackt werden, einiges wird schon angegangen, z.B. stärkt die Senatsverwaltung die 

Jugendberufsagenturen. Doch auch die Unternehmen stehen in der Verantwortung aktiv zu werden! 

FÜR SIE DA 

Bürgersprechstunden: 

Montags: 16.30 Uhr—18.00 Uhr 

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:  

Mo.: 14.00 Uhr —18.00 Uhr  

Mi., Do., Fr.: 10.00 Uhr —15.30 Uhr 

Bürgerbüro Bettina König 

Amendestraße 104, 13409 Berlin 

Tel. (030) 407 243 36   

Internet: www.bettina-koenig.de  


